
1 
 

Prof. Dr. Alfred TothProf. Dr. Alfred TothProf. Dr. Alfred TothProf. Dr. Alfred Toth    

Die Umparametrisierung der DetachierbarkeitDie Umparametrisierung der DetachierbarkeitDie Umparametrisierung der DetachierbarkeitDie Umparametrisierung der Detachierbarkeit    

1. Wir befassen uns hier mit der Transformation 

��δ  → �-δ , 

welche somit die folgenden beiden elementaren Fälle betrifft: 

��δ, �ω  → �-δ, �ω  

��δ, -ω  → �-δ, -ω . 

Hier liegt also die formal-objektale Version (vgl. Toth 2012a, b) der ziemlich allgemein 

bekannten Tendenz der letzten Jahrzehnte vor, bewegliche, d.h. leicht ablösbare, 

abschraubbare usw., kurz: ent-fern-bare Objekte sowie Teile von Objekten entweder zum 

Verschwinden zu bringen oder sie von ihrer adessiven bzw. exessiven Funktion zu einer 

inessiven zu befördern. Die praktischen Gründe dürften klar sein: Wenn man z.B. öffent-

liche Fernsprecher nicht mehr als Münzautomaten, sondern als Telefonkarten-Lese-

maschinen baut, dann sind sie wegen möglicherweise steckenbleibender Münzen nicht 

mehr so stark wartungs- sowie reparaturanfällig und müssen nicht mehr geleert werden; 

ferner können sie nicht mehr ausgeraubt werden. ��δ  → �-δ   bedeutet also das 

weitgehende Entfallen von WARTUNG; gerichtete, d.h. künstliche oder semiotische Objekte 

bedürfen der Wartung. 

2.1. Schaukästen 

 
St. Peterhofstadt, 8001 Zürich (aus: Kurt Früh, Oberstadtgass, 1956) 
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2.2. Automaten 

 
Inessiver Automat. Oberdorfstr. 12/14, 8001 Zürich (aus: Kurt Gloor, Die plötzliche 

Einsamkeit des Konrad Steiner, 1976) 

 

Adessiver Automat. Hauptbahnhof Zürich (aus: Kurt Gloor, Die plötzliche Einsamkeit des 

Konrad Steiner, 1976) 
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2.3. Halte-/Türöffnungsstangen 

 
Rest., verm. Zürich-Oerlikon (aus: Kurt Früh, Der Fall, 1972) 

2.4. Wandaschenbecher 

 
Universitätsspital Zürich (aus: Kurt Früh, Der Fall, 1972) 
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2.5. Garderoben, Kleiderhaken 

 
Ehem. Rest. Rebstock, heute: Veltlinerkeller, Schlüsselgasse 8, 8001 Zürich, (aus: Kurt Früh, 

Oberstadtgass, 1956) 

2.6. Objektabhängige Exponate (z.B. Kannen, Pokale, Trophäen usw.) 

 
Ehem. Rest. Rebstock, heute: Veltlinerkeller, Schlüsselgasse 8, 8001 Zürich, (aus: Kurt Früh, 

Oberstadtgass, 1956) 
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2.7. Schilder (z.B. Reklameschilder, aufgeklebte Beschriftungen, usw.) 

 
Ehem. Rest. Rebstock, heute: Veltlinerkeller, Schlüsselgasse 8, 8001 Zürich, (aus: Kurt Früh, 

Oberstadtgass, 1956) 

 
Ehem. Rest. Rebstock, heute: Veltlinerkeller, Schlüsselgasse 8, 8001 Zürich, (aus: Kurt Früh, 

Oberstadtgass, 1956) 
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2.8. Tischgedecke (in Restaurants, z.B. Snackkörbchen, Nußgipfelbehälter, aus 

Teilobjekten zusammengesetzte Aschenbecher, Maggi-Halter usw.)  

 
Ehem. Rest. Rebstock, heute: Veltlinerkeller, Schlüsselgasse 8, 8001 Zürich, (aus: Kurt Früh, 

Oberstadtgass, 1956) 

2.9. Schirmständer 

 
Ehem. Rest. Rebstock, heute: Veltlinerkeller, Schlüsselgasse 8, 8001 Zürich, (aus: Kurt Früh, 

Oberstadtgass, 1956) 
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2.10. Verschiedene detachierbare Küchengeräte, Halter, Ablagen usw. 

 
Ehem. Zustand einer Wohnung, Froschaugasse 26, 8001 Zürich. Aus: Kurt Gloor, Die 

plötzliche Einsamkeit des Konrad Steiner, 1976 
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